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Celephon 158; Redaktion Telephon 1272.
Geschäftsstelſe in ha ztt. 87, Hinterhaus.

Eing. Gr. Brauhausſtr.
Schriftleitung: i. V. Max Ebeling in Halle a. S.

Donnerstag, 10. Auguſt 1905.
Deutſches Reich.

Halle a. S., 10. Auguſt.
Südweſtafrika. Ein Telegramm aus Windhuk

meldet: Reiter Robert Albel, geboren am 23. 4. 82 zu
Schweidnitz, früher Bezirkskommando Hagen, am 5. Auguſt
im Gefecht bei Wortel ſchwer verwundet, Schuß linken Ober-
ſchenkel; Reiter Johann Sierks, geboren am 4. 11. 83
zu Chriſtianshütte, früher im HuſarenRegiment Nr. 16,
ſeit 22. Juli in der Nähe des großen Bruckkaros vermißt.

Denutſch-Oſtafrika. Nach einem Telegramm des
kaiſerlichen Gouverneurs von DeutſchOſtafrika hat, wie
die „Nordd. Allg. Ztg.“ ſchreibt, Major Johannes, der
inzwiſchen in den Matumbi-Bergen eingetroffen iſt,
telegraphiſch gemeldet, daß keinerlei Grund zu Beſorg-
niſſen wegen Ausbreitung der Unruhen vorhanden ſei. Zwei
Rädelsführer ſind bereits ohne diesſeitige Verluſte gefangen
genommen.

Se. Maj. der Kaiſer in Gneſen.
Nach der Kavallerieübung am geſtrigen Mittwoch be

gab ſich Seine Majeſtät in das Lager zurück und fuhr nach
dem Frühſtück im Automobil zum Bahnhof Gerberdamm,
wo er den Sonderzug beſtieg und um 2 Uhr 28 Min. über
Gneſen nach Station Grünfeld ſich begab, um dort zu
Pferde zu ſteigen und einer Uebung der 8. Jnfanterie-
Brigade beizuwohnen. Auf dem Wege zum Bahnhof wurde
Seine Majeſtät von einer tauſendköpfigen Menge mit be-
geiſterten Zurufen begrüßt. Bevor der Zug ſich in Be-
wegung ſetzte, unterhielt ſich Seine Majeſtät noch einige
Zeit mit dem Polizeipräſidenten von Hellmann.

Aus Gneſen wird unterm 9. er. gemeldet: Um 34 Uhr
nachmittags paſſierte der Sonderzug des Kaiſers auf der Fahrt

nach Grünfeld den Bahnhof in Gneſen. Die Stadt Gneſen,
welche ſeit dem Beſuch Kaiſer Ottos III. im Jahre 1000 keinen
Kaiſer in ihren Mauern geſehen hat, hat ſich für den heutigen
Beſuch Seiner Majeſtät des Kaiſers durch einen allgemeinen und
überaus reichen Feſtſchmuck aufs würdigſte vorbereitet. Jns-
beſondere zeigt die Straße, welche der Kaiſer paſſieren wird, eine
fortlaufende Dekoration von Flaggenmaſſen und Guirlanden; die
Häuſer und Schaufenſter ſind überall geſchmückt. Den Weg von der
Dragonerkaſerne bis zur Parkſtraße hat der Kreis dekoriert, und
dort iſt eine Ehrenpforte errichtet in Form eines alten Stadttores.
Von der Dragonerkaſerne bis zum Stadttor, zum Eingange der
Stadt, haben die deutſchen Anſiedler Spalier gebildet, vom Stadt-
tor durch die Warſchauer Straße bis zum Markt bilden die Krieger
vereine, Gewerkſchaften und andere Vereine Spalier, vom Markt
durch die Friedrichſtraße bis zum Bahnhof ſind die Kinder von
ſämtlichen Schulen der Stadt und Umgegend aufgeſtellt. Schon jetzt
füllen ſich die Straßen, auch mit ungezählten Scharen aus den
umliegenden Ortſchaften und der Landbevölkerung. Das Wetter
iſt herrlich.

Nach der Gefechtsübung auf dem Truppenübungsplatz
Gneſen nahm Seine Majeſtät der Kaiſer den Vorbeimarſch
der beteiligten Regimenter ab und ſetzte ſich an die Spitze
der Brigade, um in Gneſen einzureiten. Eine Schwadron
der Leibhuſaren ritt dem Kaiſer, der deren Uniform trug,
voraus. Der Kaiſer war begleitet von dem komman-
dierenden General des 2. Armeekorps und den Herren
ſeiner Umgebung. Die ſpalierbildende vieltauſendköpfige
Bevölkerung brachte Seiner Majeſtät ſtürmiſche Huldi-
gungen dar. Der Einzug geſchah unter dem Geläut aller
Glocken. Auf die Begrüßung dankte Seine Majeſtät, nach
allen Seiten freundlich grüßend. Auf den Tribünen hatten
die Damen und die Ehrengäſte Platz genommen, vor
welchen der Magiſtrat, an der Spitze der erſte Bürgermeiſter
Schoppen, mit ſämtlichen Behörden ſtand. Als Seine
Majeſtät der Kaiſer bis an die Tribünen herangeritten
war, hielt Bürgermeiſter Schoppen eine Anſprache, in der
er dem Kaiſer ehrfurchtsvollen Willkommen und ehr-
erbietigſten Dank für den Beſuch darbrachte. Er erinnerte
daran, daß zwar Friedrich Wilhelm IV. im Jahre 1842
Gneſen auf der Durchreiſe berührte und Kaiſer Fried-
rich III. als Kronprinz und Kommandeur des 2. Armee-
korps wiederholt in Gneſen geweſen ſei, daß aber ſeit dem
Beſuch Kaiſer Ottos III. im Jahre 1000 keiner der Kaiſer
Gneſens Boden betreten habe. Darum ſei es den Gneſenern
ein Herzensbedürfnis, Seiner Majeſtät zu danken für das,
was er und ſeine Vorfahren für die Provinz Poſen und
Gneſen getan hätten.

„Wir ſind allezeit bereit,“ fuhr der Redner fort, „mit Gut
und Blut unſerem Vaterlande zu dienen, und werden ſtets be
müht bleiben, das Beſte zu leiſten in Liebe und Treue zu
Euerer Majeſtät. Mögen Euere Majeſtät noch ungezählte, Jahre
unſer Kaiſer, König und Herr ſein zum Segen, Wohle und der
Ehre unſeres geliebten Vaterlandes! Euere Majeſtät bitte ich
alleruntertänigſt, den Ehrentrunk der Stadt Gneſen in Gnaden
entgegennehmen zu wollen.

Se. Maj. der Kaiſer antwortete auf die Anſprache des
erſten Bürgermeiſters folgendes:

„Jndem ich Jhnen für die namens der Stadt Gneſen ſoeben
geſprochenen Worte meinen Dank ſage, drängt es mich, auch der
Stadt hier auf offenem Markt meine tiefe Dankbarkeit aus
zuſprechen für den ſchönen Empfang, den ſie mir bereitet hat,
für den Schmuck der Häuſer und vor allen Dingen für die frohen
Geſichter. Nicht zum geringſten hat mich erfreut, daß auch die

Anſiedler in hellen Scharen zuſammengekommen ſind, um mir
ihren Gruß zu bieten, und (ſich zum Oberpräſidenten der Pro
vinz Poſen wendend) ich hoffe, daß Ew. Exzellenz Gelegenheit
finden werden, den Anſiedlern meinen herzlichſten Dank aus
zuſprechen, daß ſie ſich in ſo großer Menge hierher verfügt haben.
Jch freue mich zu ſehen, daß die Arbeit deutſcher Kultur ſo brav
und mutig, wenn auch ſchwer und langſam ſich Bahn bricht. Jch
freue mich zu ſehen, daß die preußiſche Stadt Gneſen
dem König von Preußen in dieſer ſchönen Art zu huldigen
weiß. Die vor wenigen Jahren von mir in Poſen
geſprochenen Mahnungen und Ermahnungen werden
hoffentlich noch überall in ihren Herzen bewahrt ſein.
Es hat aber den Anſchein, als ob manche meiner polniſchen
Untertanen immer noch nicht im Klaren darüber ſind, ob ſie Schutz
und Recht unter dem Hohenzollernbanner finden, und eine leicht
angeregte Phantaſie mit der Pflege geſchichtlicher Erinnerungen kann
manches begeiſterte Gemüt zu falſchen Schlüſſen führen. Wie damals,
ſo auch heute möchte ich wiederholen, daß ein jeder katholiſche Pole

wiſſe, daß ſeine Religion geehrt wird von mir, und daß er
bei der Ausübung derſelben in keiner Weiſe geſtört werden wird, daß

er aber Ehrfurcht und Achtung vor anderen Konfeſſionen zu bewahren

hat, ebenſo wie wir vor der ſeinen. So iſt auch auf deutſcher Seite
nicht nachzulaſſen im Werke der Kultur. Wer als Deutſcher ohne
Grund ſeinen Beſitz im Oſten veräußert, der verſündigt ſich an ſeinem
Vaterlande, welch' Standes und welch' Alters er auch ſei er muß
hier aushalten. Mich dünkt, es wird hier im deutſchen Gemüt ein
kleiner Zwiekampf ausgefochten zwiſchen Herz und Verſtand. Wenn
man in der Lage iſt, einen guten Erwerb ſich zu verſchaffen, dann
ſpricht das Herz. Nun ſetze Dich zur Ruh', zieh' Dich zurück
und gehe nach dem fernen Weſten, wo es ſchön iſt. Da muß der

Verſtand dazu kommen und ſagen Hier gilt erſt die Pflicht, dann das
Vergnügen. Hier im Oſten zu wirken iſt eine Verpflichtung gegen
das Vaterland, gegen das Deutſchtum und wie der Poſten nicht
von ſeiner Wache weichen darf, ſo dürfen Deutſche nicht aus dem
Oſten weichen. Für jeden, ſei er polniſch oder deutſch, der aber
katholiſch iſt, möchte ich noch eines erwähnen Als bei meinem
letzten Beſuch im Vatikan der greiſe Leo XIII. von mir Abſchied

nahm, da faßte er mich mit beiden Händen und trotz
dem ich Proteſtant bin gab er mir ſeinen Segen mit
folgendem Verſprechen: Jch gelobe und verſpreche
Euerer Majeſtät im Namen aller Katholiken, die
Jhre Untertanen ſind, ſämtlicher Stämme und
jeden Standes, daß ſie ſtets treue Untertanen
des deutſchen Kaiſers und Königs von Preußen
ſein werden. An Jhnen, meine Herren vom
Kapitel, wird es ſein, das hohe Wort des großen
prieſterlichen Greiſes zur Wirklichkeit zu machen,
auf daß derſelbe nicht dereinſt noch nach ſeinem
Tode wortbrüchig werde dem deutſchen Kaiſer
gegenüber. Meiner Mithilfe ſollen Sie ſtets
gewärtig bleiben. Deutſchtum heißt Kultur;
Freiheit für jeden, in Religion ſowohl, wie in
Geſinnung und Betätigung. Auf die glückliche Zukunft
von Gneſen ſetze ich den Pokal an.“

Hierauf trank Seine Majeſtät unter ſtürmiſchen Hochrufen
der a r Um 7 Uhr 30 Minuten erfolgte die
Abreiſe des Kaiſers nach Wilhelmshöhe.

Kaiſerliches Telegramm. Auf ein von dem Marine-
miniſter Lindinan im Namen der ſchwediſchen Marine an
Kaiſer Wilhelm gerichtetes Telegramm ſandte der Kaiſer
ein in freundſchaftlichen Worten gehaltenes Telegramm, in
dem er für die angenehmen Tage, die ſeine Flotte in Stock
holm verbracht hat, dankt.

Die Reiſe des Königs von Spanien nach Berlin ver-
ſchoben. „Eclair“ meldet aus Madrid, daß die Reiſe des
Königs Alfons von Spanien nach Berlin aus Anlaß der
bevorſtehenden Wahlen zu den Cortes bis zum November
verſchoben worden iſt.

Die Abreiſe der Reichstagsabgeordneten nach Afrika.
Am Mittwoch erfolgte die Abreiſe der deutſchen Reichstags
hege dneten mit dem Dampfer „Eleonore Woermann“ nach

rika.
Zum VWeltfriedenskongreß, der am 2. September in

Luzern ſtattfindet, ſind gegen 500 Delegierte, darunter be
ſonders viele Amerikaner, angemeldet. Unter den Beratungs

gegenſtänden befinden ſich die deutſchfranzöſiſche Annäherung
und die Einberufung einer zweiten Haager Konferenz.

Eine lehrreiche Ueberſicht über die Gewinnung von
Bodenfchätzen in den verſchiedenen Ländern der Erde wird
im neueſten Statiſtiſchen Jahrbuch gegeben. Was zunächſt
die Steinkohlen betrifft, ſo marſchierte in ihrer Pro
duktion während des Jahres 1904 Nordamerika mit
318 601 Tauſend metriſchen Tonnen an der Spitze. Jhm
folgte Großbritannien mit 236 141, Deutſchland mit
120 816; Frankreich erſcheint erſt im weiten Abſtande mit
33 838 Tauſend metriſchen Tonnen. Auch bei der Pro-
duktion von Roheiſen ſtehen die Vereinigten Staaten

der ge-von Nordamerika obenan. Sie hatten 1904 von

Geschäftsstelle in Berlin Bernburgerstr. 3.
Telephon-Amt VIa Mr. 11 494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

nannten Gewichtseinheit 16 762, Deutſchland 10058,
Großbritannien 8700, Frankreich 3000 und Belgien 1307
produziert. Jn der Erzeugung von Zink ſtellte ſich das
Verhältnis bei Deutſchland auf 193,1, Vereinigten
Staaten auf 169,4, Belgien 140,0, Großbritannien 46,2.
Bei der Bleiproduktion marſchiert wieder Nord-
amerika an der Spitze. Hier liegen allerdings die Zahlen
in 1904 nur für Deutſchland vor, die Zahlen der an
deren Staaten beziehen ſich auf 1903. Danach wurden an
Blei erzeugt in den Vereinigten Staaten 262,2 Tauſend
metriſche Tonnen, in Spanien 175,1, in Deutſchland
141,9, in Mexiko 100,0 und in Auſtralien 95,0. Für
Kupfer liegen die Zahlen auf 1904 bei allen Ländern
außer Spanien und Großbritannien vor. Danach ſtellte
ſich hier die Erzeugung bei den Vereinigten Staaten auf
366,5, Großbritannien 54,7, Mexiko 52,5, Chile 33,0, Japan
32,0, Deutſchland 30,9, Auſtralien 30,4, Spanien 27,4
Tauſend metriſche Tonnen. Für Gold und Silber kommt
als Gewichtseinheit das Kilogramm zur Anwendung. Auch
hier liegen leider nicht für alle Staaten die Zahlen auf
1904 vor. Soweit Gold in Betracht kommt, werden ſie für
Oeſterreich-Ungarn und die aſiatiſchen Staaten für 1903
angeführt. An Gold wurden demgemäß erzeugt: Jn
Auſtralien 130 169 Kgr., in Afrika 129,501 Kgr., in den
Vereinigten Staaten von Amerika 1272218 Kgr., in Ruß-
land 33 903 Kgr., in Canada 25 579 Kr., in Mexiko
16 329 Kgr., in China 11021 Kgr., in Oeſterreich- Ungarn
3378 Kgr., in Japan 3013 Kgr., in Deutſchland
97 Kgr. Auch in anderen Ländern, ſo in Mittel- und
Südamerika, in Britiſch-Jndien, wird Gold erzeugt, die
auf die einzelnen Staaten entfallenden Mengen ſind aber
nicht beträchtlich. Jn der Silbererzeugung geht
Mexiko allen anderen Ländern voran. Es hat im Jahre
1904 hervorgebracht 2 239 450 Kgr., im gleichen Jahre die
Vereinigten Staaten 1667 240 Kgr., Auſtralien 295 483
Kgr., Deutſchland 180 736 Kgr. und Canada 115 664
Kgr. Für andere Länder liegen erſt die Zahlen aus dem
Jahre 1903 vor. Jn dieſem produzierten Bolivia 279 044
Kgr., Spanien 127867 Kgr., China 80804 Kgr., Peru
54 339 Kgr., Oeſterreich- Ungarn 50 524 Kgr. und Japan
16 875 Kar.

Abſatz von Eiſenwaren in Egypten. Einen ſehr bedeutenden
Aufſchwung hat in Egypten in den letzten Jahren die Einfuhr von
Stahlſchienen genommen. Während noch vor nicht gar
zu langer Zeit nur die Staatseiſenbahnen Käufer des
Artikels waren, umfaßt der heutige Kundenkreis hierfür noch ver
ſchiedene Privatbahnen und Tramway-Geſell-
ſchaften, und vor allem eine große Anzahl von Land
wirten. Namentlich die letztere Kategorie ſpielt für die
Schieneneinfuhr eine bedeutende, von Jahr zu Jahr wachſende
Rolle. Die egyptiſchen Landwirte kaufen gewöhnlich tragbare,
ſchmalſpurige Geleiſe, meiſtens im Gewichte von 5 Kilogramm
pro Meter; aber auch die Gewichte von 7, 8, 9, 10, 12, 14 und
15 Kilogramm pro Meter finden einen gewiſſen Abſatz. Faſt die
Geſamtheit der importierten Schienen ſind Typus Vignol.
Jm Jahre 1904 wurden bedeutende Abſchlüſſe mit der
„Société Generale des Suereries et de la Raffinerie d'Pgypte“,
welche heute ein ſehr großes Netz in Oberegypten beſitzt, ſowie mit
der Daira Khassa, der Verwaltung des vizeköniglichen Privat
beſitzes, für Schienen im Gewichte von 21 und 35 Kilogramm pro
Meter abgeſchloſſen. Den größten Anteil an der Ein-
fuhr dieſes Artikels nimmt Deutſchland, einen
kleineren auch Frankreich und Belgien. Die Schienen für die
Staatseiſenbahnen, ſowie für die Tramways werden hauptſächlich
aus England und Belgien bezogen. Einen wichtigen Jmport-
artikel der Eiſenbranche bildet ſchließlich noch das Bandeiſen,
welches in Form von Reifen (Hoops) für Baumwollballen aus
England und Deutſchland bezogen wird. Der Artikel wird
ſowohl in Eiſen als auch in Stahl importiert, doch finden Stahl
hoops- eine bei weitem größere Verwendung; ihr Preis variiert
zwiſchen 7——-728 Pfund Sterling cit Alexandrien.

Das rheiniſch-weſtfäliſche Baugewerbe. Die „Nordd.
Allg. Ztg.“ ſchreibt unterm 10. er.: Eine Deputation des
rheiniſch- weſtfäliſchen Arbeitgeberbundes für das
Baugewerbe iſt heute auf ihren Antrag vom Miniſter
des Jnnern empfangen worden. Nachdem die Depu-
tation Mitteilungen über den Lohnkampf im rheiniſchweſt-
fäliſchen Baugewerbe gemacht hatte, wies der Miniſter
darauf hin, daß die Verfügung des Regierungspräſidenten
in Düſſeldorf betreffend die Zuziehung ausländiſcher Ar-
beiter lediglich beſtehende Verwaltungsgrundſätze wieder
gebe, ohne für einen der ſtreitenden Teile Partei zu
nehmen. Jm übrigen ſei es ſelbſtverſtändlich, daß die
Staatsgewalt erforderlichenfalls die Arbeitswilligen nach-
drücklich ſchützen werde; auch habe der Regierungspräſident
die re henden Maßregeln bereits ſeinerſeits an
geordnet.

Polniſche Anmaßungen.
Zoppot in der Nähe von Danzig iſt ein Badeort, der ſeit

Jahren auch viel von Polen beſucht wird. Während früher aber
die Polen ſich in die Badeortsverhältniſſe, wie ſie vorhanden waren,
einfügten, wird ſeit einiger Zeit von den polniſchen Blättern eine
unausgeſetzte Agitation für die Poloniſierung dieſer Verhältniſſe
in Szene geſetzt. Zunächſt handelt es ſich dabei um das Abonnement
polniſcher Zeitungen. Es iſt ja verſtändilch, wenn die polniſchen
Blätter auch von der Badeverwaltung in Zoppot gehalten zu werden
wünſchen, deshalb braucht aber dieſe Verwaltung auf deren
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Wünſche nicht einzugehen. Liegen den polniſchen Badegäſten nicht
genug polniſche Zeitungen in Zoppot aus, ſo brauchen ſie ſich ſolche
ja nur ſelbſt nachſchicken zu laſſen und der Schmerz iſt beſeitigt.
Die Badeverwaltung eines deutſchen Bades
aber hat nicht die mindeſte Veranlaſſung, die
gegen das Deutſchtum gerichtete Agitation der
polniſchen Preſſe indirekt zu unterſtützen. Die
polniſchen Blätter werden ſich ſchon nach anderen Agenten für ihre
Zwecke umſehen müſſen, um ſo mehr, als jede Nachgiebigkeit einer
deutſchen Badeverwaltung auf dieſem Gebiete weiter nichts als neue
Anſprüche auf polniſcher Seite großziehen würde. Neuerdings
wird aber auch nach anderer Richtung agitiert. Den polniſchen
Agitatoren wird nicht genug polniſche Muſik in Zoppot geboten.

„Der Dirigent des Orcheſters,“ ſo heißt es in einem
Artikel des „Dziennik Poznanski“, „vermeidet es ſorgfältig,
in die Programme Schöpfungen polniſcher Komponiſten aufzu
nehmen. Zeitweiſe hört man, was ſchon als großes Zugeſtänd-
nis angeſehen wird, irgend einen in der Ausführung fürchterlich
mißhandelten Chopin, das „Erwachen des Löwen“, die unſterb-
liche Schöpfung Kontskis und ausnahmsweiſe etwas aus
Moniuszkows „Halka“. Mit dieſem Verzeichnis iſt die Be
kanntſchaft des Herrn Dirigenten mit der polniſchen muſikaliſchen
Literatur zu Ende.“

Alſo auch auf dieſem Gebiete haben die polniſchen Zeitungen
Schmerzen. Da ſie, wie die obige Ausführung bezeugt, die polni-
ſchen Muſikſtücke doch ſtets als fürchterlich mißhandelt“ bei einer
einer deutſchen Kapelle finden werden, ſo wäre ihnen zu raten,
eine polniſche Kapelle nach Zoppot zu entſenden, die die Sache
beſſer machen könnte. Jm übrigen ſcheint es, als ob ſolche Aus
ſtellungen weniger von den Badegäſten, als von den polniſchen
Zeitungsagitatoren beliebt werden. Denn trotzdem nun ſchon
Jahre hindurch der Kampf gegen die Zoppoter Badeverwaltung von
der polniſchen Preſſe in dieſer und ähnlicher Weiſe geführt wird,
wird das Bad, wie dieſelbe Preſſe immer von neuem feſtſtellt, ſehr
ſtark von Polen aufgeſucht. Dieſen muß es alſo dort doch gefallen,
woraus die Badeverwaltung den Schluß zu ziehen berechtigt iſt,
daß es am beſten iſt, ſie kümmert ſich um die Ausſtellungen in der
polniſchen Agitationspreſſe überhaupt nicht.

Ausland.
Jtalien.

Aus Anlaßdes Jahrestages ſeiner Krönung
wohnte der Papſt einer päpſtlichen Meſſe in der Sixtiniſchen
Kapelle bei. Staatsſekretär Merry del Val zelebrierte die Meſſe.
Dem feierlichen Akt wohnten zahlreiche Kardinäle, das diplo
matiſche Korps, die Schweſter und die Nichte des Papſtes, ſowie
zahlreiche geladene Gäſte bei. Nach dem Gottesdienſte gab der
Papſt, der ſich der beſten Geſundheit erfreut, den Segen.

Schweden.

Eine Unterredung mit dem Miniſterpräſi
denten Lundeberg.

Ein Mitarbeiter des „Stockholms Dagblad“. hatte eine Unter
redung mit dem Miniſterpräſidenten Lundeberg, welcher be
kräftigte, daß die neue Regierung ausſchließlich mit Rückſicht auf
die Unionskriſis gebildet worden fei und nur zu dem Zwecke, um
eine Löſung derſelben auf Grundlage des vom Reichstage gegebenen
Programms zu verſuchen. Was die ſchwediſche Regierung angehe,
ſo werde kein ungeziemendes Zögern die Löſung der Kriſis hinaus-
ſchieben; die Regierung ſei bereit, ihrerſeits in jeder Weiſe zur
ſchnellen Abwickelung derſelben beizutragen. Auf die Frage, ob
die Regierung beabſichtige, einen neuen außerordentlichen Reichs
tag einzuberufen, gertwortete der Miniſterpräſident: Natürlich,
wenn Norwegen das ſchwediſche Programm annimmt, das heißt,
wenn von Norwegen nach der Volksabſtimmung das Verlangen nach
Verhandlungen geſtellt wird und dieſe Verhandlungen zu einem
befriedigenden Ergebnis führen. Es ſei ja übrigens, ſo fügte der
Miniſterpräſident hinzu, auch vom Geſichtspunkt der inneren Politik
Schwedens von großem Jntereſſe, daß die Abwickelung ſo ſchnell ge
ſchehe, daß die Frage bald aus der Welt geſchafft werden könne.
Einige Zeit müſſe die Regierung haben, um die Sache zur nächſten
ordentlichen Reichstagsſeſſion vorzubereiten, und bevor dieſe
Arbeit ihren Anfang werde genommen haben, werde die Frage der
Rekonſtrüktion der Regierung lediglich unter Rückſichtnahme auf die
innere Politik ihre Löſung gefunden haben. Schließlich hob der
Miniſterpräſident hervor, daß es jetzt wieder in der Hand Nor
wegens liege, ob die ganze Unionsfrage ſchnell zu Ende geführt
werden ſolle. Der Reichstag habe ſein Programm auffgeſtellt,
welches nichts anderes als billige Bedingungen für die Auflöſung
enthalte, und die ſchwediſche Regierung werde ihre Aufgabe im
Sinne des Reichstages ausführen. Es komme jetzt auf die Nor
weger ſelbſt an, ob ſie Entgegenkommen zeigen oder Schwierig-
keiten ſchaffen wollen.

Rußland.
m Finanzminiſterium

iſt am Mittwoch eine Konferenz zur Beratung einer Tarif-
ermäßigung für die Ausfuhr von Petroleum eröffnet worden.

Großbritannien.
Der Beſuch der franzöſiſchen Flotte.

Der König nahm am Mittwoch eine Parade über die vereinigten
Flotten ab. Die franzöſiſchen Matroſen begrüßten den König mit Zu-
rufen und ſchwenkten ihre Mützen. Der König, der Prinz von Wales
und der Herzog von Connaught nahmen dann das Frühſtück mit
dem Admiral Caillard an Vord des Flaggſchiffes „Maſſena“ ein.
Hierauf lief die franzöſiſche Flotte in den Hafen von Portsmouth ein
und ging unter großer Begeiſterung der Menge, die ſich trotz des
ſtrömenden Regens eingeſunden hatte, vor Anker. Die Admiralität
veranſtaltete abends zu Ehren der franzöſiſchen Offiziere ein Bankett,
an das ſich ein Ball anſchloß.

Nordamerika,
Herzliche, Beziehungen mit China?

Der chineſiſche Geſandte dinierte am Mittwoch beim Präſidenten
Rooſevelt und legte ihm in der Lage der Hankau Eiſenbahn den Stand
punkt Chinas dar.

Wie der „Herald“ erfährt, ſetzt die Morgan-Company die Ver
handlungen über den Verkauf der Eiſenbahn an die Chineſen fort. Da
die Angebote verſchiedener europäiſcher Syndikate nicht berückſichtigt
worden ſind, ſo ſcheint die Morgan-Company von dem Standpunkte
aus zu handeln, herzlichere Beziehungen zwiſchen den Vereinigten
Staaten und China anzubahnen.

Der Krieg in Oſtaſten.
Bei der erſten Sitzung der Friedens Konferenz

werden, wie aus Portsmouth verlautet, nur die vier Bevoll
mächtigten und möglicherweiſe ein Sekretär anweſend ſein, um
die Beglaubigungsſchreiben zu prüfen. Die Beratung, in welcher
Sprache die Verhandlungen zu führen ſind, ſollte das Programm
der geſtrigen Nachmittags- Sitzung bilden. Man erwartet, daß
einige Attachees beider Geſandſchaften zur Beratung zugezogen
werden. Eine weitere Meldung beſagt:

Die Friedenskonferenz hat Mittwoch vormittag um 10 Uhr im
Marinearſenal begonnen, wohin ſich die Delegierten unter einer Be
deckung von Marinetruppen begaben. Eine Marinewache wird während
aller Sitzungen der Konferenz vor dem Gebäude aufgeſtellt werden.
Bei dem Zuſammentritt der Konfereßz wurden die Beglaubigungs
ſchreiben ausgewechſelt und in Ordnung gefunden.

Vom Kriegsſchauplatz.
General Lenewitſch meldet unter dem 8. Auguſt aus

der Gegend öſtlich der Mandarinenſtraße: Am 5. Auguſt
wurde eine Armeeabteilung gegen das Defilee in der Nähe des

Taulu ergriffen die Japaner die Offenſive und umgingen
unſere beiden Flügel, unſere Abteilung hierdurch zum Rückzuge nach
Norden zwingend. In der Nähe des s von Madoulin re
die Japaner gegen Teile dieſes Detachements vor. Als dieſes
Halt machte und das Feuergefecht aufnahm, zogen ſie in
ſüdlicher Richtung zurück. do der Gegend von Heilungtſchöng
beſetzte eines unſerer Detachements nach kurzem Feuergefecht
das Dorf Yulangtſe.

Bei Schluß der Redaktion läuft noch folgende Meldung ein
Portsmouth, 9. Auguſt. Die heutige Konferenz der Friedens

unterhändler währte etwa eine Stunde. Es wurde lediglich über den
Austauſch der Beglaubigungsſchreiben verhandelt und das Programm
für die folgenden Sitzungen vereinbart. Mampkam dabei überein, daß
das Protokoll in franzöſiſcher und engliſcher Sprache abgefaßt werden
ſolle und daß dieſe beiden Sprachen gemeinſam während der ganzen
Verhandlungen in Anwendung kommen ſollen. Die Sitzungen ſollen
von 9 vormittags bis 1217, Uhr nachmittags und von 3 bis 52
oder 6 Uhr nachmittags abgehalten werden.

Aus Nah und Fern.
Die Eiſenbahnkataſtrophe bei Spremberg. Amtliche

Meldung aus Kottbus. Wie jetzt feſtgeſtellt iſt, ſind bei dem
Eiſenbahnunglück in der Nähe von Spremberg 14 Per-
ſonen getötet und 4 verletzt worden. Getötet ſind: Juſtizrat
RockauGörlitz und deſſen Sohn, ein Gymnaſiaſt, Dr.
Neetzke-Landeshut, deſſen Frau und ſechsjähriger Sohn,
Oberamtmann Grünig-Görlitz und deſſen Tochter Mar
garete, Heinrich Pelas Graf von Plauen, ein Sohn des
Prinzen Heinrich XXVI. Reuß jüngere Linie, aus Jenken-
dorf, Oberſtleutnant a. D. Curtius-Berlin, Witwe Gabriele
Hielle aus Schoenlinde bei Rumburg-Böhmen, Hilfs-
ſchaffner Noack aus Stroebitz bei Kottbus, Lokomotivführer
Weiden-Kottbus, Heizer Walter-Kottbus, Lokomotivführer
Krug-Kottbus. Verletzt wurden Heizer Fröſe und Schaffner
HagenKottbus, Packmeiſter Schefter aus Hirſchberg und
Fräulein Hilde Rockau aus Görlitz.

Die „Nordd. Allg. Ztg.“ ſchreibt zu dem Unfall:
Der beklagenswerte Eiſenbahnunfall bei Spremberg

iſt nach dem Bericht der von dem Miniſter der öffentlichen
Arbeiten nach der Unfallſtelle entſandten Kommiſſare durch
den den Zugmeldedienſt in Spremberg leitenden Stations-
aſſiſtenten veranlaßt. Er ließ unbegreiflicherweiſe Schnell
zug 113 von Spremberg in der Richtung nach Görlitz ab-
fahren, trotzdem auf der eingleiſigen Strecke, alſo auf dem
ſelben Gleiſe, der Nachzug zu Schnellzug 112 von Görlitz
nach Spremberg in der Anfahrt war. Er handelte damit
den für den Zugverkehr auf eingleiſigen Strecken beſtehen-
den einfachſten klarſten Vorſchriften entgegen. Bei Beach-
tung dieſer, in der Praxis und in allen Ländern ſeit Jahren
bewährten Vorſchriften iſt der Betrieb auf eingleiſigen
Linien nicht minder ſicher als auf zweigleiſigen. Daher er
folgt auch der Ausbau eingleiſiger in zweigleiſige Strecken
lediglich zur Erhöhung der Leiſtungsfähigkeit ſtark be
laſteter Linien. Zu dieſen gehört aber die Bahn Kottbus-
Görlitz nicht, die nur mit 11 bezw. 12 fahrplanmäßigen
Zügen innerhalb 24 Stunden in beiden Richtungen belegt
iſt, wozu noch bei ſtarkem Reiſeverkehr je zwei Bedarfs-
perſonenzüge kommen können. Dieſe geringe Zugzahl be
weiſt, daß von einer Ueberlaſtung der Bahn, die Veran-
laſſung zur Legung eines zweiten Gleiſes hätte geben
können, nicht die Rede ſein kann. Die Klage der Preſſe
über verſpätete ungenügende amtliche Berichterſtattung
wird von dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten als be-
rechtigt anerkannt. Die angeordnete Unterſuchung wird er
geben, inwieweit die beſtehenden Verfügungen, die ein
initiatives Handeln der zuſtändigen Beamten und Dienſt-
ſtellen ausdrücklich vorſchreiben, nicht ausreichend beachtet
ſind. Aus dieſem beklagenswerten Unfall, deſſen weitere
Verfolgung von der Eiſenbahnverwaltung der Staats
anwaltſchaft übergeben iſt, allgemeine ungünſtige Schlüſſe
auf die Betriebsſicherheit der Staatseiſenbahnen zu ziehen,
durch die das reiſende Publikum beunruhigt werden könnte,
liegt keine Veranlaſſung vor, zumal bekannt iſt, daß die
preußiſche Staatseiſenbahnverwaltung ohne Rückſicht auf
die Koſten dauernd bemüht iſt, den höchſtmöglichen Stand
der Betriebsſicherheit zu erreichen. Den gewaltigen An
ſtrengungen der beteiligten Dienſtſtellen iſt es gelungen,
ſchon Dienstag nachmittags 6 Uhr 45 Min. den vollen Be
trieb wieder aufzunehmen.

Dorfes a vorgeſchoben. Ungefähr 35 Werſt ſüdlich

Entſetzliche Familientragödie infolge ſchlechter Vermögens
lage. Aus Berlin, 9. Auguſt, wird uns gemeldet: Die Polizei
fand heute morgen in der Wohnung des Mechanikers Charles in der
Stralſunder Straße deſſen Ehefrau und Ajähriges Töchterchen ver
giftet vor. Charles ſelbſt hatte ſich mittels Revolvers in Bruſt
und Hals geſchoſſen. Jn Anweſenheit der Polizeibeamten kehrte
ihm das Bewußtſein zurück, worauf er ſich einen weiteren Schuß
in die Schläfe beibrachte. Schlechte Vermögensverhältniſſe ſollen
Charles zu der Tat getrieben haben.

Viele Leichen und Verwundete. Am Dienstag ſtürzten in
Albany (NewYork) zum Warenhauſe Meyer gehörende Gebäude
ein, als Vorbereitungen getroffen wurden, ein Gebäude zu heben.
Sechs Leichen und viele Verletzte ſind aus den Trümmern hervor
geholt; drei Leichen ſind zu ſehen, können aber noch nicht geborgen
werden; zwanzig Perſonen, meiſt angeſtelltes weibliches Perſonal,
werden vermißt.

Mittelſtarkes Erdbeben? Aus Belgrad, 9. Auguſt, wird uns
gedrahtet: Der Seismograph des hieſigen Obſervatoriums ver
zeichnete geſtern nachmittag 4 Uhr 24 Minuten in einer Entfernung
von 750 Kilometern ein mittelſtarkes Erdbeben, das ſich von
Südoſt nach Nordweſt fortpflanzte und drei Minuten 35 Sekunden
andauerte. Um 4 Uhr 31 Minuten folgte ein zweites Erdbeben,
deſſen Dauer 4 Minuten 12 Sekunden betrug.

Feuer durch Selbſtentzündung. Jn der Nacht zum 9. er. ent
ſtand durch Selbſtentzündung in der Chamottefabrik Adolfs
hütte bei Croſta im Brennofengebäude Feuer, wodurch das
Gebäude vollſtändig eingeäſchert wurde. Der Ofen ſelbſt iſt nicht
beſchädigt. Drei Arbeiter namens Schulze und Richter (Vater und
Sohn) drangen nochmals in das brennende Gebäude, um ihre
Sachen zu retten. Die beiden Richter fanden den Tod
in den Flammen, während Schulze beim Sturz aus dem
Fenſter getötet wurde.

Der Streik in Longwy. Die mündlichen Einigungsabmachungen
zwiſchen den Vertretern der Fabrikherren und der Arbeiter wurden
Dienstag abend in einer Generalverſammlung der Ausſtändigen an
genommen.

Am gelben Fieber werden aus NewOrleans 60 neue Erkrankungen
und 4 Todesfälle einſchließlich der Fälle vom Dienstag gemeldet.

Drohender Ausſtand der Baumwollarbeiter. 2000 Baumwoll
arbeiter haben nach einer uns aus Heywood (Gſſch. Lancaſter) zu
gehenden telegraphiſchen Meldung angekündigt, am 16. d. Mts. in den
Ausſtand zu treten, wenn ihnen nicht 5 Prozent Lohnerhöhung zuge-
ſtanden werden. Der Arbeitgeberverband hat die Bewilligung bereits
verweigert infolgedeſſen droht ein ausgedehnter Ausſtand der Baum-
wollarbeiter in dem Bezirke auszubrechen.

Letzte Telegramme.
Berlin, 9. Aug. Jn der letzten Generalverſammlung des

Verbandes der ſtädtiſchen Arbeiter wurde mit aller Beſtimmtheit
erklärt, daß ein Maſſenſtreik der Gasarbeiter der Stadt Berlin
in Ausſicht ſtehe, wenn die Direktion der Gaswerke nicht bald
den Achtſtundentag, der bereits in einer Reihe deutſcher Städte
eingeführt ſei, bewilligen werde.

erlin, 9. Auguſt. Geheimer Rat Bumm telegraphiert
dem „Lok.Anz.“, daß er bei ſeinem Automobilunfall in der
Nähe von München nur leicht verletzt worden iſt.

amburg, 10. Auguſt. Der Viermaſter „Oktavio“ iſt in
der Nähe der argentiniſchen Küſte vollſtändig verbrannt und
eſunken. Die Mannſchaft iſt gerettet. Auf dem Minen
chulſchiff „Pelekan“ in Cuxhaven iſt in der vergangenen

acht ein Matroſe über Bord gefallen und ertrunken.
Bremerhaven, 9. Auguſt. Die abgelöſte Beſatzung des

oſtaſiatiſchen Geſchwaders, 42 Offiziere, 61 Deckoffiziere und
1057 Mannſchaften, ſind mit dem Lloyddampfer „Rhein“ hier
eingetroffen.

München, 9. Auguſt. Die Abendblätter melden Prinz
von Preußen hat die Beteiligung an dem Herkommer

onkurrenz und Bleicheröderrennen abgeſagt und wird nicht
mehr nach München zurückkommen.

Darmſtadt, 9. Auguſt. Jn einer Kurpenſion in König
im Odenwald erkrankten nach dem Genuß von Vanillecreme
21. Perſonen. Eine Dame, die Witwe Büttner, iſt bereits
geſtorben. Andere leiden ſtark an Herzſchwäche.

Solingen, 9. Auguſt. Die Lohnbewegung im Baugewerbe
iſt geſtern abend durch den Abſchluß eines von den Arbeit-

und Arbeitnehmern genehmigten Tarifvertrages für den
reis Solingen beendet.

Wien, 10. Aug. Die zum Dode verurteilte Mörderin
Je Klein iſt vom Kaiſer zu lebenslänglichem Kerker begnadigt
worden.

Brüſſel, 10. Aug. Es verlautet, hier würde in den nächſten
Tagen eine Grenzregulierungs Kommiſſion zuſammentreten, um
die Grenzfragen zwiſchen Franzöſiſch-Kongo und Kamerun zu
beraten. Der bekannte franzöſiſche Afrikaforſcher Lerfat und
ein deutſcher Offizier, der Leiter der letzten großen Expedition
geweſen, würden die Konferenz leiten.

Petersburg, 9. Aug. Lenewitſch telegraphierte dem Zaren,
daß die Japaner einen nahe bevorſtehenden allgemeinen Angriff
ankündigten. Das 19. Korps ſei in Charbin eingetroffen. Die
Stärke der ruſſiſchen Armee beträgt nunmehr 470 000 Mann.
Der Zar hat neuerdings die Truppenrevue verſchoben,

New-Orleans, 9. Aug. Heute ſind 21 neue Erkrankungen
am gelben Fieber und fünf Todesfälle gemeldet worden. Der
römiſchkatholiſche Erzbiſchof von NewOrleans, Chapelle, iſt an
der Krankheit geſtorben.

Cowes, 9. Aug. Bei der heutigen Segelregatta um den
Pokal des deutſchen Kaiſers ſiegte „Thereſe“ (Beſ. Felix Simon).

London, 9. Auguſt. Der Beſuch eines japaniſchen Ge
ſchwaders wird in England erwartet, ſobald es die Lage in
Oſtaſien geſtatten wird.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Freitag, 11. Auguſt: Wolkig, lebhafter Wind, ſchwül, warm.
Gutes Erntewetter mehrere Tage.

Sonnabend, 12. Auguſt: Wolkig mit Sonnenſchein, warm,
drückend, ſchwül.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 2,00, Trotha 2,32, Alsleben 1,60, Bern-

burg 1,08, Calbe, Oberpegel 1,50, Calbe, Unterpegel 0,44.
Unſtrut: Straußfurt 1,05. Moldau: Budweis 0,50,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,04, Branden
burg, Unterpegel 1,04, Rathenow, Oberpegel 1,36, Rathenow,
Unterpegel 0,46, Havelberg 1,26. Elbe Pardubitz 0,12,
Brandeis 0,18, Melnik 0,00, Leitmeritz 0,60, Außig 0,85,
Dresden 0,78, Torgau 0,84, Wittenberg 1,52, Roßlau

1,18, Aken 1,46, Barby 1,23, Magdeburg 0,95, Tanger
münde 1,14, Wittenberge 0,93, Lenzen 1,02, Dömitz 0,44,
Darchau 0,27, Lauenburg 0,50.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 10. Aug. 220 C.

Provinz Sachſen und Umgebung.
W. Tentſchenthal, 9. Aug. (Vom Blitz getötet.) Geſtern

nachmittag wurde die Ehefrau des Arbeiters Köhler beim Aehrenleſen
vom Blitze getroffen und ſofort getötet.

Delitzſch, 8. Auguſt. (Die Einwohnerzahl unſerer
Stadt) betrug am 2. Juli 1905 10 854. Vom 3. Juli bis 6. Aug.
ſind zugezogen 287, geboren 34, Summa 321 verzogen 204, geſtorben
23, Summa 227, bleibt Einwohnerzahl am 6. Auguſt 1905 16 948.

Eilenburg, 9. Aug. Einen bedauerlichen Unfall)
erlitt das achtjährige Söhnchen des Fabrikarbeiters Kinne, Nördliche
Promenade 3 hier wohnhaft. Der Knabe ſpielte mit Altersgenoſſen an
dem eiſernen Tore der Dampfmolkerei und kam dabei mit dem Hacken
des linken Fußes zwiſchen dieſes. Durch die abſchließende Eiſenſtange
wurde ihm der Hacken vollſtändig durchgeriſſen, ſodaß er nach Hauſe
getragen werden mußte.

Wittenberg, 9. Aug. (Aus der Stadtverordneten
Verſammlung.) Jn der geſtrigen StadtverordnetenVerſammlung
legte der Stadtrat Sichler, der ca. neun Jahre der Verſammlung als
Mitglied angehört hat, krankheitshalber ſein Amt nieder. Als die
Verſammlung am 11. Juli die Verteilung von 33 870 Mk. aus den
Ueberſchüſſen der ſtädtiſchen Sparkaſſe beſchloß, ſetzte ſie den Betrag über
750 Mk. für die Herberge zur Heimat, die dieſe Summe ſchon mehrere
Jahre erhalten hat, bis zum Nachweiſe der Bedürftigkeit aus. Dieſer
Beweis iſt rechneriſch nicht erbracht worden, und hat die Verſammlung
deshalb die Bewilligung der 750 Mk. mit allen gegen nur vier Stimmen
abgelehnt und die damit freigewordene Summe dem Straßenbaufonds
zugewieſen. Die vom Herrn Regierungspräſidenten angeregte Stiftung
eines Stipendiums zum Beſuch von Meiſterkurſen wurde einſtimmig
abgelehnt. Zur Reſtauration des Kriegerdenkmals für Stein,
Schloſſer und Malerarbeiten wurden 600 Mk. bewilligt.

W. Halberſtadt, 9. Aug. (Geſtän di g.) Der des Mordes an
dem OberPoſtpraktikanten Hehde aus Magdeburg verdächtige Kaufmann
Den z er aus Nied bei Frankfurt a. M. geſtand bei der heute am Orte
der Tat (Brocken) vorgenommenen Unterſuchung, daß er Hehde erſchoſſen
und beraubt habe.

Halberſtadt, o. Aug. (Jum Handſchuhmacherſtreik.)
Der Streik der hieſigen Handſchuhmacher hat einen Umfang angenommen,
von dem wohl keiner mehr überraſcht iſt als die Streikleitung ſelbſt.
Jn faſt ſämtlichen Handſchuhfabriken ruht die Arbeit, nur bei der
Firma Sigmund Laſch werden noch etwa 20 Perſonen beſchäſftigt,
10 Werkführer und Wochengehilfen und im übrigen Oſterwiecker Haus
arbeiter. Nach dem am Montag nachmittag feſtgeſtellten Reſultat hatten
ſchon 300 Verheiratete mit 105 Kindern, 150 Unverheiratete und
40 Arbeiterinnen die Arbeit niedergelegt.

Ouedlinburg, 9. Aug. (Geh. Regierungsrat Dihle.)
Der ehemalige Gymnaſialdirektor, Geh. Regierungsrat Dihle, ein Alt
philologe, feierte geſtern ſeinen 80. Geburtstag.

W. Langenſalza, 9. Auguſt. (Automobilverkehr.) Nach-
dem am 6. Auguſt die erſte Automobilverbindung nach auswärts in
Betrieb genommen wurde, beabſichtigt das hierfür gebildete Konſortium
im Falle der Rentabilität dieſer erſten Linie in allernächſter Zeit
weitere Strecken heranzuziehen und die nötigen Kraſtwagen zu beſchaffen.
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Deſſau, 9. Aug. (Ein noch nicht völlig aufge
klärter Vorfall) hat geſtern früh den Arbeiter Pupke in Lebens

P. ſaß mit einem anderen Arbeiter namens J. am
Älbrechtsplatze auf einer Bank und bekam von dieſem die Flaſche
angeboten. Kaum hatte er einen Schluck aus derſelben getrunken, als
er bewußtlos zuſammenbrach. Die Sanitätswache brachte den Kranken
nach dem Kreiskrankenhauſe. Unterwegs kam P. wieder zum Bewußtſein
und erzählte, was ihm paſſiert war. Die Unterſuchung ergab, daß P.
Salzſäure getrunken hatte. wurde daraufhin verhaftet. Das
Befinden des Erkrankten iſt den Umſtänden nach befriedigend.

W. Neuhaus a. R., 9. Auguſt. (Tollwut.) Bei einem Hunde
eines hieſigen Gaſtwirtes wurde Tollwut feſtgeſtellt. Ein von dem
Hunde gebiſſener Kellner hat ſich ſofort in das Paſteurſche Inſtitut für
Infektionskrankheiten nach Berlin begeben. Mehrere wertvolle Hunde,
die von dem tollen Tiere gebiſſen waren, mußten getötet werden.

Zwickau, 9. Aug. (Verbandstag.) Am 20. und 21. Aug.
findet hier der 27. Verbandstag des Verbandes der Schneiderinnungen
Sachſens, der ſächſiſchen Herzogtümer und Thüringens ſtatt.

Bürſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Die Mangsfeldſche Kupferſchiefer bauende Gewerkſchaft hat
den Kupferpreis um eine weitere Mark erhöht auf 146 bis 149 die
100 kg netto Kaſſe frei Bahnſtation Hettſtedt.

Verein deutſcher Marmor Jnduſtrieller. Jn einer in
Frankfurt a. M. abgehaltenen Jntereſſentenverſammlung, in der auf die
mißliche Lage der Marmorgeſchäfte hingewieſen wurde, die trotz der
Erhöhung der Preiſe für Rohmaterialien um 30 noch die alten
Verkaufspreiſe beibehalten, wurde die Gründung eines Vereins deutſcher
Marmor Jnduſtrieller mit dem vorläufigen Sitze in Frankfurt a. M.
beſchloſſen der Verband wird in Bezirke eingeteilt mit den Haupt-
bezirksſtädten Hamburg, Stralſund, Berlin, Bremen, Leipzig, Düſſel-
dorf, Köln, Hannover, Koblenz-Bonn, Elberfeld, Kaſſel, Straßburg,
St. JohannSaarbrücken, Metz, Würzburg, München, Nürnberg, Stutt-
gart, Karlsruhe und Mannheim.

Tages-Markktberichte.
Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

Berlin, 9. Auguſt 1905.
a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gegzahlt worden:

Weizen Roggen Gerſte HaferOſtpreußen 160--165 128--140 129--137 127 135
Weſtpreußen 164--170 132--141 127--188 132 140
Brandenburg 163 180 135--156 140--1656 135 166
Pommern 158--175 135--142 133 146 136 145
Poſen 166 175 128--147 135--150 138 146
Schleſien 158 177 135--154 128 144 130--142Provinz Sachſen 155--183 142--160 138 175 1324 165
SchleswigHolſtein 159 176 140--160 130 155 142 155
Hannover 155 176 136--160 140--180 140 180
Weſtfalen 173--186 151--170 128--148 149 162
Kgr. Sachſen 167--182 145 153 7 153 159
Mitteldeutſche Staaten 170--175 142 156 c 150 160
Bayern 190 196 144--150 2 160 166Württemberg r 2 2 150 160Baden 179 192 145 151 141--172ElſaßLothringen 182--190 140--150 170 155 170
Mecklenburg 160 168 137 142 130 135
b) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen

plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt wordenStadt

Königsberg i. Pr. 135 S SDanzig 170 149 136 135Stettin a. 175 n. 165 142 146 142Poſen 175 147 138Breslau a. 178 n. 170 a. 154 n. 146 140 a. 142 n. 130

Berlin 173 n. 152 I 155Magdeburg a. 182 n. 166 n. 146 a 158
Leipzig a. 182 n. 174 n. 153 S 159Hamburg 176 158 aHannover 166 146 180 170Neuß n. 172 n. 143 150Mannheim 179 151 141Allenſtein 161 165 128--133 126--129 128 136
Thorn 164 170 132--140 136--138 132 140
Schneidemühl 166 170 144 146 148--150 144 146
Neuſtadt (O.Schl.) 168--172 144-- 150 139 144 130 132
Freiburg i. S. a. 169/176 n. 163/170 n. 138/145 133--140 135--142

Jtzehoe 172-- 176 a. lö0/ 155* 150 154Bernburg 170--175 143--143 7 155 160Cöthen 170 150--154 7 150 155Schwabmünchen 192--194 144 ooß 160 166
Saargemünd 182-188 140 145 I 150 155Waren 163 168 137 142 130 135Jtzehoe Roggen 140 145.

Kernen Bayern 189 196, Württemberg 190 194, Baden 185
bis 192

Raps: Stettin 216, Breslau 225, Magdeburg 220 C.
a. S alte Ware, n. neue Ware.

e) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 9. Auguſt voriger KursNewyork Weizen loko 88 Cts. c. 135,85 885/ Cts. A. 136,80

Chicago Sept. 821 Cts. 127,35 83 i Cts. 128,50
Liverpool Sept. G ſh. 88/ d. 151,00 6 ſh. 87 d. 152,00
Odeſſa loko 95 Kop. 124,80 94 Kop. 123,50
Riga loko 98 Kop. 128,75 98 Kop. 128,75Paris Aug. 22,85 Fes. 185,90 22,90 Fcs. 186,30
Antwerpen Fes. Fces. 7Budapeſt Kr. Kr. 727BuenosAires* Weizen loko ct. pap. 665 ctvs. pap. 118,35
Odeſſa Roggen loko 75 Kop. 938,55 75 Kop. 8,55
Riga loko 80 Kop. 105,10 81 Kop. 106,40
Antwerpen c. Fres. J TOdeſſa Hafer Kop. Kop.Riga loko 70 Kop. 92,00 72 Kop. 94,60Odeſſa Futtergerſte loko 65 Kop. 85,45 64 Kop. S84,10
Riga loko 72 Kop. 94,60 72 Kop. 394,60NewYork Mais Sept. 60 Cts. 99,25 60 Cts. 99,25
Odeſſa Kop. Kop.Budapeſt Aug. 16,30 Kr. 138,85 16,42 Kr. 139,90
Antwerpen Fres. Fres.Buenos Aires* loko ct. pap. 475 ctvs. pap. 84,55

bofr. Buenos Aires.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 10,25 nach Rotterdam 9,75
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 10,25 nach Rotterdam 9,75
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 5,00 nach Rotterdam

5,50 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 4,59
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 16,30 nach

direkten Häfen 13,80 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

à) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 9. Auguſt. Weizen: Kanſas II Aug. Sept.
177 La Plata 80 kg Aug. 177. Donauer Bulg 79/80 kg Aug.
Fept. 171 Roggen: Südruſſ.: 925 Pud Aug. Sept. 145X
Auguſt 148 Sept. Okt. 145 Futtergerſte: Südruſſ.
60/61 kg ladend 117 Aug. 115 bez., Sept. Okt. 114 c. bez.,
66/67 Eg ladend 118 Hafer: Nordruſſ. je nach Gewicht und
Qualität 136—143 Mai s: Mixed dreihäfig abgeladen 124
dreihäfig 122 La Plata Juni Juli 122 C bez., Juli Aug.
121 Aug. Sept. 120

Rotterdam, 9. Auguſt. Weizen: Bahia Blanca ruſſ. 81 kg
prompt 177 C. Barletta 81 kg prompt 177 La Plaia franz.
80 kg Aug. 176 Roſario Santa Fs 76 kg Auguſt 1781/

930 Pud Aug./Sept. 172 10 Pud prompt 177 10 PudAzof prompt 180 90 A. Rumänier: 80/81 kg 1 o Auguſt
172 79/80 kg 2 o Aug. 171 AC, 79 Kg 3 90 Aug. 1691
Roggen: Südruſſ.: 9 Pud 15 146 9 Pud 147 A.
Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg Aug. 114 AC, Sept. 113 C.

Hafer: Nordruſſ. e 47/48 kg Auguſt 131--136 Oktober
130 50/51 kg Auguſt 136 142 Mais: Mixed Aug.
125 C. La Plata Rye terms Aug. 123 C.

Berlin, 9. Aug. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, September
170,25 Okt. 170,25 Dez. 172,50 Roggen, neuer märk.
trocken 148,00 149,00 c ab Bahn, September 147,00 Oktober
146,75 Ac., Dezember 146,75 C Gerſte, leichte inländ. Futtergerſte
140,00 148,00 ſchwere 149,00--158,00 C ruſſiſche und Donau
leichte 134,00 140,00 ſchwere 146,00 150,00 ab Bahn
und frei Wagen. Haſer, märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und
ſchleſ. fein 157,00 164,00 mittel 151,00--156,00 gering
147,00--150,00 neuer inländiſcher 140,00--147,00 AC, ruſſ. fein
147,00.--152,00 mittel und gering 138,00--146,00 ab Bahn
und frei Wagen. Mais, amerik. mixed geſund 139,00-- 141,00
mittel mit Geruch 125,00 132,00 frei Wagen. Erbſen, inländ.
u. ausl. Futterwaare mittel 143,00 150,00 feine und Tauben-
erbſen 153,00 164,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizen-

mehl 00 21,00--22,75 Roggenmehl 0 und 1 19,10--20,30
Weizenkleie 9,75 10,50 Roggenkleie 10,75--11,25 A.
Mittagsbörſe: Weizen Sept. 170,25—-169,75 170,00 Okt. 170,25
bis 169,75 170,00 Dez. 172,50 172,25 Roggen, guter
neuer märk. 147,00 149,00 ab Bahn, September 146,75
Okt. 146,50 Dez. 146,50 Mais Sept. 124,50 Oktober
123,00 122,75 Dez. 121,75 122,75 Weizenmehl 00 21,00
bis 22,75 Roggenmehl 0 und 1 19,10--20,30 A. Rüböl, Auguſt
46,30 Brief, Okt. 47,20 47,10 ACc, Dez. 47,80 47,70 Mai
48,80 48,60--48,70 Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich) Weizen,
Sept. 170,00 Okt. 170,00 Dez. 172,75 Roggen, Sept.
145,75 c. Okt. 146,50 C., Dez. 146,50 Hafer, Sept. 136,50
Okt. 136,75 Dez. 139,25 C. Mais, Sept. 125,00 Okt. 122,75 A.
Dez. 122,75 C. Mehl, Sept. 18,50 Okt. 18,50 Dez. 18,50 M.
Rüböl loko 46,80 Aug. 46,30 Okt. 47,10 AC, Dez. 47,70
Mai 48,70 C.

Magdeburg, 9. Auguſt. Getreide und Futtermittel.
(Gebr. Friedeberg.) Alter glatter Weizen 170--173 neuer
156 167 neuer Roggen 142 146 inländ. alter Hafer 154
bis 158 alter ruſſ. 1905 140 154 C. für 1000 kg.

Magdeburger Handelsbericht vom 9. Aug. (Nichtamtlich.)
Prima Kartoffelſtärke und -Mehl 27,75 A. für 100 Kg.

Nürnberg, 8. Aug. (Hopfenbericht.) Die Umſätze von
geſtern und heute betragen zuſammen rund 120 Ballen zu gedrückten
Preiſen. Zufuhren beſtanden in 100 Ballen

Wochen-Markktberichte.

Bericht über Butter, Schmalz und Speck von Gebr. Gauſe
in Berlin, 9. Aug. (Originalbericht der „Hall. Ztg.“) Butter:
Der Konſum nimmt allmälich wieder zu, während die Zufuhren in
feinſter Butter klein bleiben und ſich zu unveränderten Preiſen ſchlank
räumen. Bei weiterer Zunahme des Konſums, was mit dem Ende der
Ferien zu erwarten iſt, dürften die Zufuhren nicht mehr ausreichen, ſo
daß weitere Preisſteigerungen unvermeidlich ſein werden. Feinſte
ruſſiſche Molkereibutter erzielt noch immer gute Preiſe, auch etwas
geringere Sorten zum 110 Pfennig Stich paſſend bleiben lebhaft gefragt.
Die heutigen Notierungen ſind Hof- und Genoſſenſchaftsbutter Ia
Qualität 117--119 do. IIa Qualität 113--117 A. Schmalz:
Auch in der neuen Woche hielt die ſteigende Tendenz für Schmalz und
alle Schweineprodukte an. Es beſteht in Amerika wie in den Schmalz
konſumierenden Ländern des Kontinents fortgeſetzt gute Nachfrage, wo
durch die großen Beſtände, welche noch zu Beginn des Monats in
Amerika waren, bald eine weſentliche Verkleinerung erfahren
werden, zumal wir immer mehr in die Zeit der kleiner werdenden
Schweinezufuhren hineinkommen. Die heutigen Notierungen ſind:
Choice Weſtern Steam 45,75 46,25 AC, amerik. Tafelſchmalz Boruſſia
46,50 Berliner Stadtſchmalz Krone 47,00 AG, Berliner Braten
ſchmalz Kornblume 49,00--54,00 in Tierces. Speck: feſte
Tendenz.

StaßfurtLeopoldshall, Aag. Düngemittel. (Bericht
von Wich mann K Co., Salzgeſchäft.) Das Geſchäft nimmt, der
Jahreszeit entſprechend, immer mehr Auſſchwung und können wir
den Herren Kaliſalzabnehmern nur wiederholt empfehlen, da voraus-
ſichtlich auch in dieſem Herbſt die Werke infolge Wagenmangels und

„Andrangs gezwungen ſein werden, größere Lieferfriſten in Anſpruch
zu nehmen, ihren Herbſtbedarf möglichſt frühzeitig zu decken. Es
notiert frei Eiſenbahnwagen ab Werkſtation bei Abnahme in Ladungen
mit der Maßgabe, daß für ſämtliche deutſche, mit den Ablade-
ſtationen in direkter Frachtverrechnung ſtehende Stationen feſte Fracht
zuſchläge gelten, pro 100 kg: Kainit, fein gemahlen, mit 12,4 reinem
Kali 1,50 ohne Sack, 1,93 mit Sack. Karnallit mit 9 reinem
Kali und Kieſerit 0,90 ohne Sack, 1,35 mit Sack. Kalidünge
ſalze mit 20 reinem Kali 3,10 30 4,75 40 6,40 ohne
Sack, Abnahme einſchließlich Sack 0,45 höher. Torfmehlbeimiſchung
für alle Salze 0,10 pro 100 kg Auſſchlag. Für Kainit, Karnallit
und Kieſerit wird 5 J Notſtandsvergütung bewilligt. Die Lieferungen
erfolgen nur zur land wirtſchaftlichen Verwendung im Jnlande

Viehmärkte.

Berlin, 9. Aug. Städtiſcher Schlachtviehmarkt.
(Amtlicher Bericht der Direktion Zum Verkauf ſtanden
313 Rinder, 2524 Kälber, 2304 Schafe, 13 568 Schweine. Bezahlt
wurden für 100 Pfd. oder 50 kg Schlachtgewicht in Mark (bezw. für
1 Pfd. in Pfennigen). Für Ochſen, Bullen und Kühe fehlen die
Notierungen. Kälber: a. feinſte Maſtkälber (Vollmilchmaſt) und beſte
Saugkälber 84--88 b. mittlere Maſtkälber und gute Saugkälber
73--80 o. geringe Saugkälber 56--67; d. ältere gering ge-
nährte Kälber (Freſſer) Schafe: a. Maſtlämmer und
jüngere Maſthammel 81--84 b. ältere Maſthammel 77--80
c. mäßig genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 68--72; d. Hol-
ſteiner Niederungsſchafe (Lebendgewicht) Schweine a. voll
fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu
14 Jahren 220--280 Pfd. ſchwer 68 b. fleiſchige 66——67 e. gering
entwickelte 62--65 d. Sauen 63 für 100 Pfd. mit 20 Tara.
Verlauf und Tendenz des Marktes Vom Rinderauftrieb blieben unge-
fähr 35 Stück unverkauft. Der Kälberhandel geſtaltete ſich ziemlich
glatt. Die Schafe wurden bis auf etwa 250 Stück unverkauft. Der
Schweinemarkt verlief ruhig und wird kaum ganz geräumt.

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlicher Marktbericht.)
Schweine- und Ferkelmarkt am Mittwoch, den 9. Auguſt. Auftrieb
4938 Schweine und 140 Ferkel. Verlauf des Marktes: Langſames
Geſchäft, Preiſe wenig nachgebend. Es wurden gezahlt im Engroshandel
für Läuferſchweine: 6--7 Monate alt 53-68 3--5 Monate alt
37--53 Ferkel: mindeſtens 8 Wochen alt 15-23 AC, unter
8 Wochen alt 13--16

Deptford, 9. Aug. Zutrieb zum heutigen Viehmarkt:
983 Rinder und 262 Schafe. Bezahlt ward für Rinder: Amerikaner
prima 3 sh. 11 d., ſekunda 3 sh. 6 d. bis 3 ah, 8 d. für ie 8 Pfund.

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 9. Auguſt. Weizen flau, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 168--174. Roggen feſt, Mecklenburger und Altmärker
148--158, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15, Aug. 112,50. Gerſte feſt, ſüdruſſiſche
cif. Auguſt 95,50. Hafer träge, Holſteiner u. Mecklenburg. 155 158.
Mais träge, Americ. mixed cif. 107,00, La Plata cif. Juli-Aug. 106,00.

Peſt, 9. Auguſt. Weizen ſtetig, per Oktober 16,18 Gd., 16,20 Br.,
per April 16,60 Gd., 16,62 Br. Roggen per Oktober 13,12 Gd.,
13,14 Br. Hafer per Oktober 12,10 Gd., 12,12 Br., per April
12,60 Gd., 12,60 Br. Mais per Auguſt 16,62 Gd., 16,64 Br., per
September Gd., Br., per Mai 13,10 Gd., 13,12 Br.

Paris, 9. Auguſt. (Anfang). Weizen ruhig, per Auguſt 22,85,
Uita: 9 Pud 2 Aug. Sept. 169 9 Pud Den Aug. Sept. 170 per September 22,35, per September- Dezember 22,30. Roggen ruhig,

per Auguſt 15,25, per November- Februar 15,50.

Paris, 9. Auguſt. (Schluß). Weizen ruhig, per Auguſt 22,75,
per September 22,25, per September Dezember 22,35. Roggen ruhig,
per Auguſt 15,25, per November Februar 15,25.

Antwerpen, 9. Auguſt. Weizen ruhig, Mais ruhig, Gerſte ruhig,
Hafer ruhig.

London, 9. Auguſt. An der Küſte 2 Weizenladungen angeboten.
RewYork, 9. Äuguſt. (Telegramm.) Roter Winter Weizen lok.

88 per September 87 ber Dez. 89/, per Mai 905 per Juli
Mais per Sept. 60 per Dezember 53, per Mai

Mehl 3,50. Getreidefracht 1/,.
Chieago, 9. Auguſt. (Telegr.) Weizen per Sept. 83, per Dez.

841 Mais per September 53!
aps.

Peſt, 9. Auguſt. RNaps per Auguſt 24,30 Gd., 24,50 Br.

Zucker. gHamburg, 9. Auguſt. (Anfangsbericht). RübenRohzu er
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Auguſt 20,95, per Sept. 20,95, per Oktober 38,60, per Dez
18,40, per März 18,75, per Mai 18,95. Tendenz Matt.Hamburg, 9. Auguſt. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 endement neue Uſance, frei an Vord Ham
burg per Auguſt 20,35, per September 19,75, per Oktober 18,69, per
Dezember 18,40, per März 18,75, per Mai 18,95. Ruhig.

London, 9. Auguſt. 960 JavaZucker loko ruhig, 11 ſh. 3 d.
nom., Rüben Rohzucker loko ſtetig, 10 ſh. 5 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 9. Auguſt, vorm. KaffeeTerminNotierungen, Nur

für Good average Santos September 39 G., Dezember 39 G.,
März 40 G., Mai 40 G. Tendenz: Stetig.

Hamburg, 9. Auguſt, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos September 38 G., Dezbr. 39 G., März
40 G., Mai 40 G. Tendenz: Stetig.

Havre, 9. Auguſt. Kaffee Good average Santos per Sept. 48,00,
Dezember 48,25, März 48,50, Mai 49,00. Tendenz Behauptet.
tet e mſlerdam, 9. Auguſt. JavaKaffee good ordingry behauptet,
oko 30.

NewYork, 9. Auguſt. Kaffee ſchloß ſtetig, 5 Punkte höher.
Zufuhren in Rio 9000 Sack, in Santos 37 000 Sack.

Petroleum.
Hamburg, 9. Auguſt. Petroleum ruhig.

loko 5,80.
Antwerpen, 9. Auguſt. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

172/, bez. u. Br., do. Auguſt 171/, Br., do. per September 17* Br.,
do. per Okt.Dez. 18 Br. Ruhig.

NewYork, 9. Auguſt. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,90, do. in Philadelphia 6,85, do. in Refined
Caſes 9,60, do. Credit Balances at Oil City 1,27.

Spiritus.
Hamburg, 9. Auguſt. Spiritus ruhig, Auguſt 17,60 G., Aug.

Sept. 17,50 G., Sept. Dez. 17,50 G.
Paris, 9. Auguſt. (Anfangsbericht). Spiritus feſt, Auguſt 47 s

September 45,75, September Dezember 40,75, JanuarApril 38,25.
Paris, 9. Auguſt. (Schlußbericht.) Spiritus ruhig, Auguſt 47,75,

September 45,50, September Dezember 41,00, Januar April 38,25.
Hülſenfrüchte.Magdeburg, 9. Auguſt. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,50 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 24,00--36,00 Mk., Linſen 24,00 bis
44,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 9. Auguſt. Rüböl loco 50,50, Oktober 51,00.
Hamburg, 9. Auguſt. Rübbl ruhig, loco unverzollt 48,00.
Amſterdam, 9. Auguſt. Leinöl ſlau, loco 188/,, Sept.

Sept. Dez. 188/, Jan. Mai 19, 5Paris, 9. Auguſt. (Schluß-Bericht.) Rübsbl matt, Auguſt 48,50,
Septbr. 48,50, Sept. Dez. 48,25, Jan.April 48460.

NewYork, 9. Auguſt. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam
7,90, do. Rohe und Brothers 8,00.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.Berlin, 9. Aug. Kartoffelſtärke e Mk., Kartoffelmehl
27,50--28,00 Mk., feuchte Stärke Mk.

Hamburg, 8. Auguſt. Kartoffelſtärke 27 28 Mk., Fieferung
Aug. Sept. 2722-—28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 Mk.,
Lieferung Aug.Sept. 28 28 Mk., Superior Stärke 28-—28/2 Mk.,
SuperiorMehl 28129 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 9. Auguſt. Eßkartoffeln neue 6,00—6,50 Mk. für
100 Kilogramm,

Fleiſch. Butter. Eier 10 bis
Magdeburg, 9. Auguſt. Rindfleiſch im Großhandel 0,1,08 Mk., von der Keule 60 De an Wſleiſch 1,20--1,40 Mk.,

Schweinefleiſch 1,40-—-1,50 Mk., Kalbffeiſch 1,30-—1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20-1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40--1,60 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,70 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 3,40--4,90 Mk.

Standard white

Fiſche.
Hamburg, 8. Auguſt. Die heutigen Engrospreiſe ſtellten ſich je

nach Qualität per Zentner. Steinbutt, große und mittel 90--100 Mt.
kleine 50--80 Mk., Seezungen, große 130-—- 170 Mk., kleine 90 bis
100 Mk., däniſche Mk., Kleiße, große 60——65 Mk., kleine
30--45 Mk., Rotzungen 50—55 Mk., Schollen, große 50--70 Mk.,
mittel 30--50 Mk., kleine 20—35 Mk., lebende Karpfen Mk.,
Schellfiſche, große 25—-30 Mk., mittel 16—-20 Mk., kleine 1013
Mk., Cabliau, große 15--20 Mk., kleine 12 16 Mk., Seehechte 15--20
Mk., Lengfiſch 6—-8 Mk., Blaufiſch 8-—-10 Mk., Knurrhähne bis

Mk., Dorſch Mk., Rochen 6——8 Mk., Elblachs 200—-220 Mk.,
Lachs, rotfl., 160--170 Mk., Silberlachs Mk., Lachsforellen
80--150 Mk., Zander 110--120 Mk., Flußhechte 100 105 Mk., Schnepel

Mk., Barſe 20--25 Mk., Vrachſen 10—-20 Mk., Hummern,
lebende 240--250 Mk.

Stroh. Hen.
Magdeburg, 9. Auguſt. Richtſtroh 4,20-4,80 Mk., Krumm-

ſtroh 8,20-3,80 Mk., Heu 6,00-—-7,00 M. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 9, Auguſt. Baumwolle Stetig.
loco 57 Pfg.

Antwerpen, 9. Auguſt. Wolle. LaPlataZug Type B. Oktober
5,12 Käufer, Januar 5,15 Verkäufer. Ruhig.

Havre, 9. Auguſt. 3 Uhr. Wolle. Auguſt 187,00,
März 170,50. Tendenz Stetig.

Liverpool, 9. Auguſt. (SchlußBericht.) Baumwolle Um
ſatz 7000 Ballen, davon für Spekulation und Export 500 Vallen.
Tendenz Stetig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Kaum ſtetig.

Upland middling

Per Auguſt 5,84, Per Dez.Jan. 6,87,
Aug. Sept. 5,832, Jan.-Febr. 5,88,
Sept.Okt. 5,84, Febr.März 5,89,

Okt. Nov. 5,85, März-April 5,90,Nov.Dez. 5,86, „April-Mai 5,90.
Metalle.

Amſterdam, 9. Auguſt. Bancazinn flau, loco 90
London, 9. Aug. Silber 27 Lſtrl., Ehili-Kupfer 69 Lſtrl.,

per 3 Monate 687 Lſtrl., Blei, ſpan. 137/5 Lſtrl., engl. 14 Lſtri.,
Zinn 148 Lſtrl., Zink 24 Lſtrl.

Glasgow, 9. Auguſt. (Schlußbericht) Roheiſen. Scotch
warrants gh. d. Warrants Middlesborough III 46 eh. 10 d.

Rio de Janeiro, 8. Auguſt. Wechſel auf London 176/

Jn Vertretung verantwortlich: Für Politik und Feuilleton, für Börſen- und
Handelsteil: Max Ebeling für Provinz und Allgemeines, ſowie für Lokales
Lothar Heeſe in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die
Hnſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 1658.
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Deutsch-Atl, Tel. 101,80b
Dtsch. Kaiser. Gw. 101,266
Deutsch-lux. Bg. 103.10d0
Dt. Uehbers, Elxt. 3 105,50d6
Donnersmarcih. “*352 98.306

do. unk. 1906 *452 100 206
Dortm. UVn. r2. 110 112,256

do. 100*6 103,30b
100 9200

Düsseldf. Draht 5 Tklektr. Hoch 5 104,306
kl. icht. a. Kraft. 41, 432 104.760
Engl. Wollw. M. 3 99,256

do. 5r. unK Roßm. bGelsenk. Bergw. 101,9002
German. Schiff 2 103, ob
än. Marie bgw. 3*472 102.100

f. el. Untern. 3 100,60b6

e 3
Gr. Berl. Straßenb.
em. Am pat.
Halst. Belſealſ. 3 r
Harpener Berqw. l.
Hartmann NMsch. 3 105,306
felios klek.- A. 2,2,
Henck. (Wifsb.) 5 1o6, 606
Hibernig 101,256
föchst. farbw. 3 105, 75 b
Hörder Bergw. 3 102,906B

NHösch. Ftahl-W. 100,50b
Hohenf. Gwks. 5 10.757

dern 2 102,606
nowrazlaw
Raſiw. Aschersleb. 101.50b6
Kaftowitz. Bergw. 96,10B
Kön. NMarienhüfte 5 96,50b6
Rönigsborn ühl. 2*4 101,706

n n. 101,800
aura

Ludvt. löwe Co. .706r 2 103,506agdebg. Strüb. 3
Mannesmannrhr. 104,706

Neue Boden A. G. 2 100,70b
o. do. do. 1 95.40b

Neue -Gas 09 3 101,256
Niederl. Kohlen 5 102,756
Norddtsch. Eis. 3 101.206
Nordd. Lloyd 102,906do. do. 101,256
Oberschl. Eisenb. B. 3*4 102.906

do. kisen-ind. 100, 1o0bB
do. Rokswerke 3 100,06

Orenst. Koppel 3 104,706
Patrenhof. Br. 3
Rhein. Ant.-Kohlen n s
Rhein. NMet. 105 r. 94.75b
Rh.-Westf. Kalk. 5 106,25b6
Rombach. Hütt. 3 105, 00b6
Rybniker Steink. 102.756
Schalker Gr. 99 100,900

Schles. Kleinb. 3 101,10b6
Schuckert 4 C. 2 101,206

do. do. 2 102,756
Schulfheiß.-Brau. 5*

Siemens Elek. B. 3 103,500
Siemens Halske 3 103, 20bB

do. do. 3Simonius Ceſſul. 5 4 102,006
Stett. Oderwerk 5

Stettiner Strb. 3 S
Südd. Eisenbahn
i Thiederhall. Gew.
Thiele-Winckler 2 104.600
Union Elektr.- 6. 3 103,206
Unt. d. linden 2 4 1101.006
Vr. kisenb. u. B.-6.2 98,006
Westd. Eisenb. 2 98,106
Westfäl. Draht 3 102.,756
Wilhelmshall 3 103,60B
Zeitzer Maschin. S
Zellstoff. Waldh. 2 104,706
Zoolog. Garten 102,006
Grängeb, Oxelös. 103,500
Heidar Pascha H. 5 103,90b6
Naphtha-Gold-Anl. 99,800

do. do. 100,206Russ. Tellst. Wldh. 192.606
Steaua Romane 5 5 I105,90b6

Bank-Aktien.
Badische Bank 129,506
Bk. t. Spritu.-Prod. 126,756
Barmer Bankver. 131,10b0

do. Credithank 110,256
Bayerische Bank 85,75b0
Berg.-Märk. Bank 166,90b
do. handels-Ges. 171,10b

do. Uypoth.-B.-A. 126,800
do. do. b. 154,7566do. Kassenver. 127,10b60
do. Maklerver. 120,00bB
Bochumer Bank 117,750
Börsen-Handelsv. 36,256
Zras. B. t. Disch.. 8 169,50bB
Braunschw. Bank 5116,006

do. Credit 102,70b6
do. Rypoth. 158,00d0

Bresl. Disc. B. abg. 120,00b6
do. Wechsler-bk. 109,2500
Chemnitzer Bkv. 108,90b
Codurger Credit 97,800
Com. u. D. B. Hmb. 123,40b
Dän. landm. Bnk. 126,6500
Dantiger Privath. 126,606
Darmst. Bk. M. K 146,50b0
Dessauer landesb. 113,00b6
Dtsch.-Asiat. Bk. 175,75b6
Disch. Ansiedlgb. 162,00b6
Deutsche Ban 243,30b
do. Etffekten-Bk. 114,00b0
do. Hyp. -Bk. 100 146,30b
do. Hational-Bk. 99,756B
do. Vehberseeisch. 161,0056

Disconto-Comm. 194,00bB
Dresdener Bank 161,7506

do. Bankver. 109,75b6
do. Cr.-Anst. T

Duisb.-Ruhr-Bk. 115,00B
Eiberfeld. Bankv. 121,7656
Erfurter Bank 114,75bB
Essener Bankver. 144.75B

de. Credit 8 1169,90bB
Gothaer Grnder. 8 1163,75b6

do. Privatdank 6 126,50b
Hamb. Hyp.-Bk. 8 1172,0060
do. Wechsler-Bk.. 497,256
Hannoversche k. 6 1131,256
Hüldesheimer k. 7
Kieler Bank 7 135,40B
Rönigsb. Ver.-Bk. 6 1120,806
lLandbank 7 (127,00bLeipaig. Creditanst.! 892 177, 40b6
Iüdedt. Com.- B. 7
Laxembrg. int. B. 8 163,606
NMärkische Bank 6 1120,256
Magd. Bankv. 7 139,2560
Magd. Privatbant 56 121,25b6
Neckl. Bank 79 126,506
Mecdkl. Hypoth.- Br. 1252 241,50d0

Meining. do. 90 7 152,756
Mitteld. Bodener. 452 98,106
NMitteid. Creditd. 6 125,20b
Müld. Bank 6 115,506Nationalbdk. f. Dt. 132,30b

5

6

5

7

8

Boer 9
Umrechnungssätrie: 1 Fr., Lire, Leu,

Dester. Länderbankj 6 [117, 10b
Oldenbdurger Bk. 4
Oldb. Sp.- u. leihb. 9. 180,50b0
Osnabrücker Bk. 732 146, 300
Osth. f. Hand. u. G. 672 124, 90b0

Ostdeutsche B. 101,756
Osttries. Bank 72 136, 00B
Petersb. Diskont 9.0
Petersb. Int. H.-B.

bahiide Bank 104,60d6
o. Hyp. 757Preuß. Bod.-C. A. 7 I58,25b6

o. Ctr.-Bod.. 9 198,00b6
o. Hyp. -Act.- B. 5 127,75b0
do. lLeihhaus 6 119,756
do. Pfandbr.-Bk.! T 146,806
Reichsbi. And. T. o 156, 76b0
Rhein. Bank abg. 5 122,60B
Rhein. Disc.-Ges. 7 140,00b6
Rhein. Hyp.-bank 9
do. Westff. Boder.. 7 150,00b
Rostocher bant 5 I112,006
Russ. B. t. a. H. 9 136,50bB
Sächsische Bank 6 136,406
Schaaffh. Bankr. 7 156,2000
Schles. Bankrer. T I153,506
Schl. Bod.-Cr.-A. 8 1166,600
Schwarzb. Hyp.-B. 5 117,256

do. landb. 40 7 (117,106
Solinger Bank 7
Südd. Bodencrd. 8 187 506
Ungar. Credithk. 92198,506
Ver.-B. Hamb. 80) 852
Westd. Bder.-Anl. 672 148,500
Westf. Bank 6 124 80b
Westf. lipp. Verd. 6 112,600
Wiener Bankverein 772 144,90b

Bk. f. dtsch. kisnd.) 4 96,006
Ctrh. t. Eisbw. Obl.) 4 100,756
Dtsch. Ansiedl.- b. 4
Landbank-Obl. 49 104,750
B. f. Orient. kisb.-0.

Industrie-Aktien.
Berliner Brauereien:

Ber]. Unionsbr. 6 I118,25
Bock, cy. u. neu 8 1150,506
Böhm. Brauhaus 10 207,50b6
Bolle Vßb. abg. O 99.,500
Deutsch. Bierdr. (10 175. 25b6
friedrichshain 4 1111,006
Gebhardt 4 095,00bB
Gericke Weißb. 0 73.256
Germania 6 1125,006
Hilsebein 4 91,40b
Kaiserbrauerei 5 103.756
Königstadt 6 1129,00B
Landre Weißb. 8 1172,506
Münch. Brauh, 3 1100,25b6
Patzenhofer 15 265,50b6
Pfefferberg 14 256,006
Schöneberg. Sch. 12 230,50b6
Schultheiß 16 293.00b6
Spandauerberg 7 168,25b6
Vereinsbr. cv. 14 242,50b

do. St.-Pr.I6 265,59bB
Victoria 5 115,50b6

Auswörtige:

Bochum. Vicſor. 7 1139,2566
Brauhaus Mürnd. 8 1167.25b0
Brieg. Stadthbr. 596,756
Danziger 6Dortmunder 20 364,006

do. löwenbr. 12
do. Unionsbr. 20 367,50B
do. Victoriabr., 8 149,506

Düsseld. Adlerbr. 3 86,106
do. ötelbr. 10 185,506

Erlanger abg. 3 1100,106
Frankf. Henn. 9 1173,006
Germ. Dortm. 12 1210,756
Gevelsberger 6 1110,000
Glückauf 8 1144,500
Hercules Cassel 199,00b6
Höcherlbräu 84.250
Holsten 196,500Isenbeck à Co. 108,506
Kieler Schlobbr. 169,606
Klosterbr. Rud. 172,250
König Akt. 160.256
Kunterstein 80,25B
Leipzig. Riebeck 216,606
Lindbr. Unna 81,006
Lindener 305,00B
Nürnberg. ev. 95,500
Oberschles. 134,50B
Oppelner 108,756Paulshöhe 2 135,256
Pos. Hugger 147,00B
Reichelbräu 182,756
Rostocker 206,256
Schlegel

Schöfferhof 193,2560
Schwaben. Br. 167,256
Schwab. NMuch. 83,756
Sinner 249,25Bv. Tuchersche 260,00hB
Ver.-Brauer. Art. 104,006
Ver. Werd. Br. ab. I 68,00B
Wickl. Küpp. 243.,256
Wiesbd. Kron. 97,000
Aachen. Spinn. 123,256
Accumulat. Fab. 220,50b6
do. Boese C. V. A. O 87,00b6
A.- G. f. Anilinfab. 2 72,75b

do. f. Bauausf. 97,00do. t. NMont.-Ind.
do. f. Pappenfab.
Adler. Cem. conv.
Admiralsgrt. Bd.

d V.-Ao. l.
Alfeld-Gronau. Pp.
Allg. Berl. Omnib.
Allg. Elektr,-Ges.
Allgem. Häuserb.
Alsen. Porti.-Cem.
Alumin.-Industrie
Amtsg. Pankow B.
Angl. Confinent.
Anhalt. Kohlen

do V.-A
Annaburg. Steing.
Annener 6uß cv.
Aplerdeck. Brgb.

Aquarium abg.
Archimedes

Arenberg. Bergb.

Arnsdort. Papier
Ascania
Aschaffenbg. Ppf.

Baer Stein N.
Balcke, Tell. Co.
B. f. Bghb. u. Ind.
Bk. f. Brauer. -lnd.
Bamb. Mälrerei
Baroper Walzw.
Zart à Co. Sped.
Basalt.-Act.-Ges.
Baug. Berl.-Neust.

Zaug. Kais. W. Str.
Baug. f. Nittelw.
Baug. Ostend. V. 2. A.

Bauſand Seestr.
Bauv. Weibens.

Bayr. Hartstein
Bazar-den. Sch.
Jedburg. Wollw.

Bendiv- t
Bergm. Elektriz.
Berg.-NM. Ind.-Ges-
Berſin-Anh. Masch.
Berlin-lichtb. Ter.
Braunk. u. Brik.
Berndg. Masch.-k,
ßrot- Fabrik
Berl. Cementbau

Berl.-Chrlottb. Br.
Berl. Cichorien-f.
Breliner Mühblen
Berl.-Neuend. Sp.

do. Elekt.- W.
aq. Guben. Hutfb.
do. Holz-Compt.
do. Hot. Kaiserb.
do. Jute-Sp. V.-A.
do. luckenw. W.
do. Maszchinend.
do. Rödd. Hutfb.
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do. Spelit.-V. c.

holll.: 1,70. IM. Banco: I,50. 1 Kr. 1,125 M. 1Rbl.:2,16, 1 Gold-RbI.-8,20.

Berl. 5 ed. V. V.-A.
do. Terr. u. Bau
Berihold. Schriftg.

Berzelius Bergw.

Beton- u. Monierb.
Bjelef. Msch. Dürk.z Dü ibing. Meta
Birkenwerd. V.-A.
Bismarckhütte
Bliesenb. Bw. V. A.
Blumwe. Msch.-Fh.
Boch. Bergw. V.-A.
Boch. Gußstahl

Boden. Kurfrst.
Böhler Co.
Bösperde Walzw.

Braunschw. Kohl.
do. Pr. Akt.

do. JuteBredow. Zuckerf.
Breitenburg Cm.
Bremer Gas

Bremer Wollkm.
Bresl.Kleinb. Trr.i. l.
Bresl. Oel-Fabr.

do. do. V. A.
Brüxer Kohlen
Buderus Eisen
Butzke Metal!
Calmrg. Asbest

Caroline b. Offlh.
Carton. loschw.
do. 1601-2600
Cassel Federsthl.

Charltth, Wasserw.
Charlottenhütte

Chem. Fb. Buckau

Ch. F. Griesheim
Chem. Fhr. Grün

do. von Heyden
Ch. Fb. Höningen

Chem. Fbr. Nüſch.
Chem. Orapſenb.

Chem. Fh. Weiler
Chem. F. Albert
Chem. Fabr. Byk
Chemn. Wkr. Zim.
City Bauges.
Concordia Brab.
Concord. Sp. u. V.
Consolidation
Cont. Electr. Nrhb

Cont. Wasserwrk.
Cottbuser Masch.

Cröllwitrer Pap.
Du. Oel-St.-P. 5
Delmenh. linol.
Dessauer Gas

Deutsch. Asph.-6.
Dtsch. Atl. Kabel

Dtsch. Jut. j. Meis.
Deutsche Kabelw.
Dtsch. Linol. Rixd.
Dtsch. Lux. Bw. V.
D.-Oestr. Bergwk.
D.-Oest. Gasqlühl.

do. Speisew.-0.
do. Spiegelglas
do. Steing. Hubbe
do. Steinzeug
do. Tonröhr.
Dt. UVebers. El. 6.

do. Waffenfbr.
do. Woggq. l. A.
do Wasserwrk. 5
Dinnendahl. Msch.

Donnersmarckh.

Dortm. Union l. C.

do l. DDresden. Bauges. t

Dresdener Gard.
Düsseld. Drahtind.

do. do. V.-A.
do. Waggon
4 kisendo Masch.
Dux. Rohlen-V.

do. Porzellan
Dynamit-Trust
Eckert Masch.-Fb.
Egestorff. Saline

kilendurger Kattun
kintr. Braunk.
kiseng. Velbert
kisenwerk Kraft
kitork Kammg.-Sp.

Elberfeld. Farben
Elberf. Papierfb.
klectra Dresden
Elkt. Licht u. Krft.

do. liefer.-bes.
do. liegnitr
do. Unim. kürih 5
kmaillierw. Ullrich

do. Silesia
Engl. Woll. V.-A.
Erdmannsd. Spinn.

Carl Ernst Co.
Eschweiler Brgw-

do. kisenw.
Faber Bleistift.
fac.-kis. NMannst.

do.

Falkenst. Gardin.
b Fein. Jute-Spinn.

feldm. Cellulose
flensbrg Schtfb.
Floether NMasch.

Flora. Terr.-Ges.
Frankf. Chaussee
Fraustadt. Tuck.

Frerichs Co.
Freudenstein à Co.
Freund Msch. v.
friedrichshütte
friedrichssegen
friedr: Wilh. l. A.
frixt. Roßm.
fritrsche Buchb.

Gaggenau. kisn.
Gasmotor Deutt
Geisweid. Eisenw.
Gelsenk. Bergw.

do. Gub. Munsch.
Georg NMarien B.
do. do. St. -P.

Gerresh. Glash.

Ges. f. elekt. Untr.
Giesel. Portl.-Cm.
Gladb. Spinnerei

do. Wollwar.
Glauzig. Zucker

Glückauf B. V.-A.
Görlitrer Eisenhb-

do. Haschinen
Gothaer Waggon
Greppiner Werke

Grevenbr. Masch.
Gritzner Mschfb.

Gr. lichtf. B. abg.

o. Terr.Gutmann Masch.
Guttsmann do.

Hagelberg Pap.-

n Gußst.
Haſſesche Masch.
Hamdg. Elekt.- W.

Hand. -Ges. f. Grdb.

Hanädst. Bell. All.
Hann. Bau St. -P.

do. Ummobilien
do. Masch.90b G farburg- Wiener

en. Brücknb.
0.

do. Bergw. St. -Pr

Harpener Berg.
Hartmann NMasch.
Hartung Gußst.

Harz. Werke A. B.
Hasper kisen

Hein. Lehm. abg.
Heinrichshall. Ch.
Hemmor. Cement

Hengstenb. Msch.
Herbrand. WVagyt.

Hibernia
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Peseta: 80 Pf. Oest. 1 Gold 2 M., Wahr. 1.70, 1Kr. 0,85.

Hildebrand. NMähl.

Hirschberg Leder.
Hochdahl Vrz. ev.
Höchster Farbw.
Hoffmann Stärke
Hofmann Wog.

örd. Bgw. neue
do. Pr.-A. lit. A.
Hösch. Eis. u. Stahl
Höxter Cement
Hotel-Befr.-Ges.
Hote] Disch

Hewaldtwerke
Hästen. Gewksch.
Höttenhb. Spinn.

Huldschinsky
Humboldt Masch.
Ilse Berghbau
lnowrazlaw Salt
Intrn. Baug. St. -P-
Jeserich. Asphlt.

do. Vorz.-Akt.
Kahla Porzell.
Kali Aschersl.
Kapler Maschfb.
Kattowitz. Brgb.
Keula Eisenh.

Keyling Thom.
Kirchner Co.
Klauser Sp. ahg.
Köhlmann Stärke
Kollm. Iourdan
Köln. Bergw.-V.
do. Gas- u. Elekt. 0
Köln. Müs. B. cv.
Kölsch. Walzeng.

Kg. Wilhelm ev.

do. do. Pr.-A.
Königin Mar. abg.

do. do. V.-A.
Königsb. Walzm-

önigsborn Brab.
Königsrelt Porn.
Körbisdorf. Zuck.
Gebr. Körting
Kostheim Cellul.
Kronprz. Met.-l.
Gebr. Krüger Co.
Kunt Treibr.
Kurfürstend Ges.

Küpperbue 3 F.
Kyffhäure, e
Lahmeyer klekt.
lapp. Tiefhohrg.
Lauchhamm. v.
laurahütte
Lt. Eyck Straß.
Leipziger Gummi
Leopold Grube

lLeopoldskal!
do. 5 Pr. Akt.

Leykam-Iosefst.
Lollar Eisenwerk
L. löwe 8 Co. A.-6.
Lofhrng. Cement

do. kisen
do. Eis. St.-Pr.

louise friefbau

do. do. Dr. -A.
luckag Fteffen
lätecker NMasch.
lüoebg. Wachsb.

Malmedie. Msch.
Märk. Maschin-
do. Westf. Bergw.
Magdeburg. Gas

do. Baubank
do. Berqw.
do. NMählen

Marie es. Bergw.
Marienh. Kotren.
Msch.-Fb. Breuer

do. do. Buckau
do. do. Kappel
do. Arm. Sitrube

Massener Bergw.
Mech. WVb. linden.

do. do. Sorau
do. do. Littau

Mechern. Bergw.

Meggener Walzw.
Menden 4 Schwrt.
Merkur Wollw.
Milowicer Ekisnw.
Mix 4& Genest Tel.
Mhib. Seck. Dresd. I

Mölheimer Brgw.
Mäller Gummifb.
Müller Speiseftt.
Nähm. Koch Co.
Nauheim.
Neptun. Schitfsw.
Neue Bellevue A.-b.
Neue Boden. A. G.
Neue Gas-Akt.-6.
Neue Photog. 6es-
N. Hansav. Terr.
N. Westend.-A.-6.
Neurod. Kunst-A.
Neußer Eisenw-
Niederl. Kohlenw.
Niend. kisen. abg.
Nordd. Eiswerke

do- Vr.-Akt.
do. Gummido. Jute-Sp. l. A.

do. o. l. 6.
do. Lagerhaus
do. lederpapp.
do. Sprit-Werke
do. Tricot-Web.
do. Wollkam.
Nordhaus. Tap.
Nordpark, Terr.
Nordsee-fisch.
Nordstern Rohle
Nürnb. Herk.-Wk.
Oberschl. Cham.

do. kish.-Bd.
do. kisen-lnd.
do. Roksw.do. Portl.-Cem.
Odenwald. Hartst.

Old. kisenhütt. ev.
Oppelner Cemnt.
Orenst. Roppel
Osnabrück. Kupk.

Ottenser kisen
Panz. Geldsch.

Passage A.-B.-V.
Pauksch. Masch.

do. Vr--A.
Peniger Masch.
Petersbg. kl. Bel.

do. vPeir.-Werk V.-A.
Phönix lit. A. abg. 8
Plania-Werke
pongs Spinn. a. M.
Port. Rosenihal
Port. Schönwald

do. Triptis
Pos. Sprit- Ab.
Preßspan Unter.

Raſven. opt. Ind.
Rauchw. Walter
Ravensb. Spinn.

Feichelt Metall
Reiß Martin
Khein.-Nassau
Rhein. Anthrat.-R.
do. bergbau
do. Chamofte
do. Metallw.

do. V.-A.
do. Möblst. W J
do. Fpiegelgl.
do. Kahblwerk
do. Westt. Ind.
do. Kalkwerke

Rh.-W. Sprengst.
Riebeck. Mont. W.
Rheydt elktr. Fab.
Rolandshütte
Rombacher Hütt.
Rositzer Braunk.

do. Lucker
Rote Erde Dimd.
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Rätgers Werke

ßöhm. O

7 n. sudd.: 12. m 19.
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1Sächs. Gußsthl. 292,50b0
153,256 do. Kammyg. 70,250
128,10b do. Rart.-Maschf. 160,750
386,00d do. Thür. Braunk. 112,5060
214,30b0 do. ebstunl-f. 249,000
32150b6Saline Salzung. 125,00bh
115.25d0 Sangerh. Masch. 243.000
180,1000 Saxonia Cem.-F. 160,00b
245,0066Schöff. 4 Walck. 62,500
91,00b Schalker Gruben S283,00b6 Schedow. Kmmg. 172,500
99,750Schering. Chem. F. 16 317,5060

129,2506 do. V.-A.
139,00b6Schimisch. Pril.-C. 179,2560
92,606Schimmel Nasch. 138006

Schls. Zinkhütte 394,006
139,00b6Schlesisch. Cell. 121,60b0
335,00b6 Schles. Gas 173,256
120.0000 (o. lit. B. 17050b0
234,006 Schles. Kohlen 22,00b0

do. n. Kramsta 131,50b0
109,756 do. Portl. Cem. 219,50b0
491,506chlossf. Schulte 127.106
181,606 Schneider A.G. 189,2560
111,25bö 5chomb. Söhne S
207,5006chöneb. Frd, Trr. 192,25b0
128,25b6 Schönhaus. Allee 188,60b0
148,256 5choening Vrkz, 104,20B
182,00b0 5chriftg. Huck 139.25b6
96,006 Schub, 4 Salzer 323,806

315,006 5chuckert Elekt. 0 1138,00b60
246,606 Fchulz-Knaudt 6 165,6006

438,00b6 ſchwanitr Gumm.
120,256Feebedt. Schiffw. 5 1134,006
100,90b Fegall A.-0. 6 106,00b

278,50b Ffegen Soſ. Guß 125,000
367,600 Fiemens Glasind. 14 274.00b60
44,2506 giemens 8 Halste 7 186,25b6

99,90b 5jmonius Cell. 6 166,900
157,00b6 gftrend. Porz. 082,250
261,0066 Spinner Renner 0 54,25b0
144,40B gfadfberg. Hütte O 112,00B
140,00b6 gtahl 8 Nölke 8 1144,00b6
209.10b6 gfark. Hoffm. abg.. 9 102,50b6
408,000 5faüfurt. Ch. F. 3 I51, 5066

133.,250 Ftett. Bred. Cem. 7 1167,50b0
307,000 4o. Cham. didier13 362,250
212,00b0 do. klekt.-V. 6 1130,606

146,0006 5tohwass. lit. B. 51.100

175,00b6 5foſiwerck V. A. S 122,25B
263,00b6 gtöhr Kammgarn 5 166,50b6
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